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» »« » » ««« « VrerteljLhrtich 1 10 -ch.
Im Reichsgebiet 1 3b ohne Bcsteligeld

S1«rii«Si»»»>»O»1»Ltz* : Die virrgripaltenc Zrilr
odköderen Raum 9 -H, RellameMe SO -L

mit «» Mche« MerLL«dig«»g»klsti für »e«
- « tsSkzlr» Kvrkach .

Rrdaktioa. Druck und Verlag von Adolf V« P »,
Mttetstraße 6 , Durlach. — Fernsprecher Nr . 804

A» z»tge » >rii»« ahrn « bi» vormittags 10 Uhr.
größere Anzeigen tagS zuvor erbeten.

M 275 Freitag den 22 November 1912. 84. Jahrgang .
Mrgerausschußfitzung .

Durlach , 22 . Nov .
Die gestrige Bürgerausschußsitzung hatte sich in

Vorlage 9 — Die Errichtung einer Länbhaüs -
kolonie durch die Lanohausgesellschaft
Bergstraße m b . H . in Bensheim — mit einer
Angelegenheit zu befassen , die besonderes Interesse be¬
anspruchte, was schon daraus ersichtlich war , daß den
Verhandlungen Zuhörer anwohnten , eine hier sonst
seltene Erscheinung .

Wir wollen daS Ergebnis daher vorwegnehmen:
cs stimmten für die gemeinderätliche Vorlage ( Ab¬
tretung von städtischem Gelände an die Landhaus-
gesellschast , Aenderung des Almendgenusses der als
Baugelände in Frage kommenden Almendlose gemäß
8 118 , Ziff . 4 der Gemeindeordnung , die Einholung
der Genehmigung durch Entscheidung der Staats¬
regierung ) 24 Mitglieder , mit Nein : 27 Mitglieder,
SS Mitglieder enthielten sich der Abstimmung. Die
Vorlage ist also gefallen .

Dies offenbar überraschendeErgebnis wurde haupt¬
sächlich durch die Haltung der sozialdemokratischen
Fraktion , deren Führer aus einem Grunde , der im
Bericht noch näher beleuchtet wird , im voraus Stimm¬
enthaltung ihrer Partei in Aussicht stellten , herbei¬
geführt. Der Kamps um diese Sache — es
wurden von den Rednern in erschöpfender Weise alle
Gründe für das „ Für " und „ Wider" ins Feld geführt
und die Debatte stand auf der Höhe trotz der oder
,ener Entgleisung oder Abschweifung — war also
lediglich den bürgerlichen Parteien , der ver¬
einigten liberalen Fraktion (liberale Partei , fortschritt¬
liche Bolkspartei , Eentrum ) und der Freien Bürger¬
vereinigung überlassen . Mt Ausnahme einer
Stimmenthaltung stimmte diese letztere Fraktion ge¬
schlossen gegen die Vorlage , drang damit aber nur
durch , weil einige Mitglieder der anderen bürgerlichen
Parteien einesteils ihr zustimmten, andernteils Stimm¬
enthaltung befolgten.

So lag im großen und ganzen die Situation .
*

» *

Vorlage 1 . Die Verlängerung der Gasleitung in
der oberen Rittnertstraße . Auswand 2800 Mk.

B .A .M . Schuster wünscht eine bessere Beleuchtungder Rittnertstraße , außerhalb des letzten Hauses eine
die ganze Nacht brennende Laterne .Der Vorsitzende , Herr Bürgermeister Dr . Rei -
chardt , bemerkt hiezu , daß die hier angeregte Sachebereits in einer Gemeinderatssitzung besprochen wurde
und dem Wunsche willfahrt werde.

Vorlage 2 und 3. Die Anstellung der Feldhüter
Karl Kühnle und Wilhelm App .

B .A .M . Stiefel kritisierte bas dienstliche Ber¬
ti alten des letzteren Feldhüters , B AM . Gärtner

verteidigte den Feldhüter App ; jeder blieb auf seinen
Behauptungen stehen . Da über diese Angelegenheit
anläßlich der früheren Sitzungen referiert wurde, über¬
gehen wir diese Dinge.

Herr Bürgermeister Dr . - R e i ch a r-d t̂ -.- Gr - Hab«
noch nicht die Wahrnehmung gemacht , daß Feldhüter
App mit der Unwahrheit umgehe, habe daher auch
in dem von B .A .M . Stiesel dem Gemeinderat zur
Beschwerde vorgelegten Fall gegen den Feldhüter
keine Disziplinarstrafe verhängen können , habe sich
aber doch die Sache gemerkt. So schlimm , wie zu¬
weilen dargestellt , sei sie aber nicht und es sei nicht
angängig , einen Mann um einer Lappalie willen aus
Amt und Würden zu entfernen oder umS Brot zu
bringen.

Vorlage genehmigt.
(Fortsetzung folgt .)

HagesneuigkettLn
Bade ».

^ Karlsruhe , 2l . Rov . DaS Groß-
herzogSpaar ist heute , von Badenweiler
zurückkehrend, zu dauerndem Aufenthalt hier
eingetrvffen . Gleichzeitig kam auch die Groß¬
herzogin - Mutter von Luxemburg hier
an . Der Großherzog empfing im Laufe des
Nachmittags den Staateminister Frhrn v.
Dusch zur BortragSerstattung.

Karlsruhe , 2l . Nov Der geschäfts¬
führende Ausschuß der nat - lrb . Partei Badens
beruft , wie schon kurz gemeldet, auf Samstag
den 7 und Sonntag den 8 Dezember 1912
die LandeSversammlung der nat . - lib . Partei
Badens nach Offenburg ein. Am SamStag
nachmittag Vs4 Uhr findet in der Michelhalls
eine Sitzung des Engeren Ausschusses und
abends Vr9 Uhr ein Bankett in der Kopfhalle
statt . De Landesversammlung beginnt am
Sonntag vormittag 10 Uhr im großen Saal
der Michelhalle . Die Tagesordnung enthält
u . a einen Bericht des Paiteichefs , Landtags-
abg. Rebmann , über die Tätigkeit des letzten
Landtages und einen Bericht des General¬
sekretärs , Rechtsanwalt Thorbecke , ferner die
Beschlußfassung über die vom geschäftSführen -
den Ausschuß vorgeschlagene Errichtung von

Partei - Sonderausschüssen und die Wahl der»
s lbsn , ferner die Wahl der Vertreter der
Landespartei im Zentralvorstand der G-samt-
partej. Aus nachmittags. 8 Uhr ist eine Volks¬
versammlung im Saal der „ Drei Könige" an¬
beraumt . Die Beratungen in der LandeSver-
sammlung erfolgen in geschloffener Sitzung
und der Zutritt ist nur gegen Karten gestattet.
Die Vertreter der Presse aller Parteirichtungen
sind zugelaffen .

Karlsruhe , 2i Nov . Die „ KarlSr.
Ztg .

" teilt halbamtlich mit : Drr Bundesrat
hat in seiner Sitzung vom 10 . Oktober 1912
den Gesetzentwurf betr die vorübergehende
Zollerleichterung bei der Fleischein¬
fuhr beschlossen . Nach diesem Gesetzentwurf
wird der BundeSrat ermächtigt, für die Zeit
bis zum 31 . März 1914 mit Wirkung vom
1 Oktober 1912 ab an Gemeinden, die frisches ,
auch gefrorenes Fleisch von Vieh aus dem
Ausland für eigene Rechnung einführen und
unter Einhaltung der vom BundeSrat vorzu¬
schreibenden Bedingungen zu angemessenen
Preisen an die Verbraucher abgeben, den nach
Nr 108 des Zolltarifs erhobene Eingangszoll
bis auf einen Betrag zu erstatten , der sich
ergibt, wenn anstatt der Zollsätze von 35 oder
27 der Zollsatz von 18 »H für den Doppel¬
zentner zugrunde gelegt wird . In der gleichen
Sitzung hat der BundeSrat sich mit den Grund¬
zügen einverstanden ei klärt , unter denen Ge¬
meinden nach dem vorliegenden Gesetzentwurf
der Zoll für ausländisches Fleisch erstattet
werden darf

Karlsruhe , 21 . Nov . Hier wurden
4 Aiaben im Alter von 11 - 14 Jahren er¬
mittelt , die in den letzten Tagen zusammen50 messingene HauLtürdrücker gestohlen und
bei einem Zinkgießer abgesetzt hatten. Von
dem Erlös kauften sie sich Süßigkeiten .

4 - Pforzheim . 21 . Nov . Der Gas¬
gelderheber Oskar Lenz , dem angeblich
aus seiner Wohnung ca 7000 GaSgelder
gestohlen worden sind, wurde verhaftet , da

Jeuilletorr . 42)

Leben heißt tümpfen .
Röinnn von H . CourthS - Mahler .

(Fortsetzung.)

Eva war auSgegangen, um ihr Heil von
neuem zu versuchen , nachdem sie einige Offerten
zur Post gebracht hatte. Frau Charlotte wurde
heute zeitiger geweckt als sonst, da der Geld¬
briefträger nach ihr frug Hast 'kl erhob sie
sich und warf ihren Morzenrock über .

Sie hätte fast aufgeschrien vor Freude,als sie erfuhr , daß sie tausend Mark erhaltensollte . Wendenburg sch ckte sie. Die Geld¬
sendung war nur von wenigen Worten be¬
gleitet :

„Sorgen Sie , daß es Eva an nichts fehlt
Brief folgt . Wendenburg .

"
Als der Postbote gegangen war , streckte

Charlotte triumphierend die Hand mit dem
Ge ! de empor.

» Diese Quelle soll mir nicht versiegen , so
lange ich's hindern kani E : ist also nicht
unversöhnlich mein Brief wird eine gute
Wirkung haben . "

dachte sie vergnügt. Und
dann überlegte sie , was mit dem Gelbe anzu¬

fangen wäre. Eine anständige Stcaßentoilette
mußte sie haben .

Ob sie sich den entzückenden Hut leistete ,
den sie neulich im Schaufenster gesehen ? Ec
war freilich sehr teuer, aber was brauchte sie
jetzt zu rechnen ! Es war ja Geld da, und
wenn cs ausgegeben, mußte neues kommen .
Ah — man konnte doch nun endlich mal
wieder aufleben . — Wenn nur nicht noch ein
Nachspiel mit der Polizei kam — das wäre— nein — daran um Himmelswillen nur
jetzt nicht denken, sich die Freude nicht trüben
lassen.

Als Eva heimkam , jubelte sie ihr entgegen :
„ Die Not ist zu Ende , Eva — wir haben

Geld , Wendenburghat tausend Mark geschickt .
"

Eoa erblaß ' e .
„ Und sonst nichts ? " frug sie bang .
„ Was denn noch ? "
„ Einen Brief .

"
„ Ach so — da — ein paar Worte . Brief

folgt. Aber das ist ja Nebensache . Die Haupt¬
sache ist daS Geld.

"
„ Mir ist der Brief die Hauptsache .

"
Charlotte lachte .
„ Du — das ist ja beinahe wie zärtliche

Sehnsucht .
"

» Ja . ich sehne mich unbeschreiblich nach
einem Wort der Verzeihung.

"

Eva schüttelte den Kopf . Sie verlangte
nach einem anderen Beweis, daß ihre Flucht
nicht wie krasser Undank erschienen war . Und
sie fieberte nach einer Nachricht über die drei
Menschen , dis ihre Welt auSmachten. Sie
hörte kaum, welche Pläne Charlotte entwarf ,
sah nur immer stumm auf die wenigen Zeilen ,die Onkel Horst geschrieben hatte.

Am Nachmittag ging Charlotte aus , um
sich neu auszustatten. Frau Krusemann wurde
nur sehr von oben herab gegrüßt, als sie ihr
auf dem Korridor begegnete.

Eva schrieb noch einige Offertenbriefe und
lief noch eine Stunde auf den Straßen herum.
Natürlich hatte sie am Vormittag wieder ver¬
geblich angeklopst . Ebenso erging es ihr am
anderen Tage . Sie schrieb wieder Offerten
und hoffte auf Antwort.

Am Nachmittag traf dann ein ziemlich
umfangreicher Brief von Wendenburg an ihre
Mutter ein .

Charlotte war beschäftigt , ihre neue Toilette
zu probieren , und wollte den Brief erst bei -
seite legen .

„ Bitte , öffne ihn sofort , vielleicht ist eine
Einlage für mich darin," bat Eva.

Eva setzte sich mit ihrem Brief ans Fenster,
ohne zu antworten. DaS Schreiben an Thar»
lotte war kurz und bündig :



der Verdacht besteht , daß Lenz den Diebstahl
vorspiegelt und daß er selbst das Geld beiseite
geschafft hat . Etwas näheres darüber, wo das
Geld hingekommen ist , ließ sich allerdings noch
nicht feststellen. Auch die Polizeihunde haben
keine Spur gefunden , nach der zu schließen ist,
daß sich in der Wohnung des GaSgelderhebers
während dessen Abwesenheit ein Fremder auf¬
gehalten hat.

Mannheim , 21 . Nov . In Ludwigs -
Hafen wurden 2 „schwere Jungen " verhaftet ,der 21jährige Taglöhner K Bernhard und
der 19jährige Fabrikarbeiter W Eckert , beide
in Mannheim wohnhaft . Die beiden hatten
mehrere Dutzend Anzüge und 19 Taschenuhren
gestohlen und bei der Haussuchung wurde ein
ganzes Lager aufgedeckt . In Verbindung mit
dem Diebstahl wurden roch 2 weitere Ver¬
haftungen vorgenommen .

A . Lahr , 21 . Nov . Der am 12 . Oktober
dS. IS . in Karlsruhe verstorbene Gr . Ober¬
steuerinspektor Tr . O . Fr . Zoller hat
testamentarisch das Erste Deutsche Reichs-
waisenhauS mit einem L e g a t von 5000
bedacht.

T Singen a H . , 21 . Nov . Im Anschluß
an die vor einigen Tagen gebrachte Meldung
über Gräberfunde ist mitzuteilen , daß in
den letzten Tagen weitere Funde gemacht worden
sind . ES handelt sich um Alemannen gröber .

* Badisch - Rheinfelden , 22 Nov
Gestern vormittag brach bei den AbbruchS-
arbeiten an der alten Brücke ein Teil der
Notbrücke ein . Zwei Leute ertranken .

L>r»tschr« Reich
* Berlin , 22 . Nov . Für die Wieder¬

wahl des Abg . Kämpf zum Präsidenten
des Reichstages tritt sitzt auch der rechte
Flügel der Nationalliberalen , der altliberale
Reichsverband ein

* Solingen , 22 Nov Bei der OrtS -
krankenkasse wurden Unregelmäßigkeiten
entdeckt . Der Rendant wurde verhaftet .

vesterreichtfche Monarchie .
* Wien , 21 . Nov . Erzherzog Franz

Ferdinand ist heute abend um 9,40 Uhr
m Begleitung seines Oberhofmeisters nach
Berlin abgereist

* Wien , 22 Nov Das Landgericht hat
die Ehescheidung des ehemaligen Ober¬
leutnants Hofrichter ausgesprochen.

Krankreich. »
* Cherbourg , 23 . Nov . An Bord de-

Unterseebootes „ Fourcauld " hat sich ein
schwerer Unfall ereignet . 6 Matrosen erlitten
schwere Brandwunden.

»Ihren Pries Habs ich erhalten und danke
für Ihren güten Willen Ich wünsche jedoch ,
daß Sie Eva in keiner Weise beeinflussen oder
veunruh gen Für die nächste Zeit muß sie
bei Ihnen bleiben — ich werde aber streng
Rechenschaft von Ihnen fordern über EvaS
Aufenthalt bei Ihnen . Sie soll ganz nach
ihrem eigenen Wunsch und Ermessen leben, vor
allen Dingen nicht zu Bekanntschaften ge¬
zwungen werden Toa ist andere Verhältnisse
gewöhnt als Sie . Wenn Sie ganz in meinem
Sinne handeln , will ich zum Dank Ihre Zu¬
kunft sicher stellen , sobald Eva Sie verlassen
hat . Ich werdr für einen geeigneten Aufent¬
halt für Eva sobald als möglich sorgen . Alles
übrige enthält mein Brief an Eva .

"
Charlotte zog eine Grimasse.
»Sehr kategorisch und kommerzienrätlich

— aber doch äußerst angenehm Herrgott —
sorgenlos — ich atme auf — ich lebe wieder .
Endlich wieder festen Boden unter den
Füßen.

" —
So dachte sie aufseufzend und sah dann

forschend zu Eva hinüber.
Der rollten schwere Tränen über die

Wangen bei ihrer Lektüre.
» Mein Gott — wie sentimental — es ist

auch keine Spur Aehnlichkeit zwischen uns
beiden . Sie ist ihrem Vater nachgeraten- Vergißmeinnicht in Milch — gräßliche
Mischung "

Der Krieg auf dem Balkare.
Wien . 21 . Nov . Ein Berichterstatter der

» ReichLpost" , der sich 2 Tage in Ni sch auf¬
gehalten hat. berichtet erschütternde Einzel¬
heiten der von den serbischen Truppen
begangenen Unmenschlichkeiten gegenüber
den gefangenen Albanesen . U . a . habe >
ihm ein Arzt des Roten Kreuzes in Nisch
folgendes erzählt : Bei Kratowo ließ General
Stefanowitsch Hunderte von gefangenen Alba¬
nesen in 2 Gliedern aufstellen und nieder¬
knallen . Dazu bemerkte der General, diese
Brut müsse aukgerottet werden , damit Oester¬
reich seine albanischen Lieblinge nicht mehr
finde ! Der General Ripkowitsch ließ in
Sienitza 950 albanestsche und türkische Notabeln
niedermetzeln, ' nachdem 10000 Albanesen dem
Vor-ücken der serbischen Truppen große
Schwierigkeiten bereitet hatten.

* Wien , 21 . Nov . In den von den vier
Ba kanstaaten gestellten Bedingungen für den
Waffenstillstand und für den FriedenLschluß
wird der Verzicht auf die ganze euro¬
päische Türkei , Konstantinopel aus
genommen , verlangt .

Sofia , 21 . Nov . Nach Mitteilung von
kompetenter Stelle sind die Bedingungen der
Balkanstaaten weder in der Form noch dem
Inhalt nach intransigent und lassen sogar
event . Modifikationen durch die Verhandlungen
zu , sodaß anzunehmen ist , daß die Türkei sie
annehmcn und daß der Waffenstillstand
Zustandekommen wird.

* Sofia . 2 l . Nov . Letzte Nacht näherten
sich 40 Meilen von Varna 2 bulgarisch;
Torpedoboote dem Kreuzer » Hamidijs" und
feuerten Torpedos gegen ihn ab Die „Hamidije "
wurds getroffen . Ein anderer türkischer Kreuzer
gab auf die Torpedoboote Feuer. B . ide
Kreuzer gewannen die hohe See . Die bul¬
garischen Torpedoboote kehrten mit beschädigten
Schornsteinen zurück . Ein Matrose wurde
verwundet.

* Konstantinopel , 22 . Nov . Der
Kreuzer » Hamidje " der Schwarzen Meer¬
flotte , der auf der Höhe von DerkoS operiert,
wurde von 6 bulgarischen Torpedobooten an¬
gegriffen . Gerüchtweise sollen 2 Torpedo¬
boote zum Sinken gebracht worden sein .

* Konstantinopel , 22 . Nov Auch
gestern wurden Kanonenschüsse gehört , ein
Beweis dafür, daß der ArtiUeriekampf und
das Bombardement durch dis Flotte fort¬
gesetzt wird . Dem Kommandanten von
Adrianopel soll der Tiiel Ghazi , d . h.
„ der Siegreiche "

, verliehen worden sein .
Konstantinopel , 22 Nov Der » Jkdam "

erklärt, das Ergebnis der Rekognoszierung

der türkischen Truppen an der Tscha .
' aldscha -

linie habe ergeben , daß die Bulgaren infolge
Uebermüdung nicht mehr imstande seien ,die Feindseligkeiten fortzusetzen , und
deshalb wichtige Stellungen geräumt hätten

* Kovstantinopel . 22 Nov . D^ Pforte
v iöffentlicht solgsnd . s Kommun que : In An¬
betracht dessen , daß die vorgeschmgenen Be¬
dingungen als unannehmbar befunden
worden sind und daß der türkische Generalissi¬
mus beauftragt worden ist , über die Be¬
dingungen des Waffenstillstandes zu verhandeln ,
wurde diesem die Weisung erteilt, daß er .
wcnn die Delegierten der kciegÜHrenden
Staaten ermächtigt sind , die Bedingungen ab¬
zuändern , mit ihnen wegen Festsitzung annehm¬
barer Bedingungen zu verhandeln . Bis zur
Annahme annehmbarer Bedingungen
müsse der Krieg fortgesetzt werden .

^ Badischer Landtag .
Karlsruhe , 21 . Nov (Letzte Sitzungder II Kammer ) Zu Beginn der heutigen

Sitzung teilte Präsident Rohrhurst ein
Schreiben der I Kammer mit , nach welchem
der Gesetzentwurf über das Murgwerk An¬
nahme gefunden hat . Weitere Schreiben der

s Ministerien des Innern , sowie des Kultus
und Unterrichts , in welchen die Bereit« llig-
keit zur Beantwortung der Interpellationen
über die Fleischnot und über den Muggen-
sturmer Schulsall ausgesprochen wird . Die
Abgg . Kolb ( Zoz ) und Muser (F . Vp )
teilen mit , daß sie ihre Interpellationen über
die Fleischversorgung und den Muggensturmer
Schulfall zurückziehen Nach einer kurzen
Debatte , an welcher sich die Abgg . Reb¬
mann , Muser und Präsident Rohrhurst
beteiligen , erfolgt die Wahl des landständischen
Ausschusses , der sich zusammensetzt aus den
Abgg . Fehrenbach , Zehnter. Geiß . Kolb, Reb¬
mann und Rohr hurst . Der Präsident er¬
stattete sodann den G .schäftSkeruht . Nach¬
dem Abg . Dc . Zehnter dem Präsidenten für
seine angemessene, sachgemäße und objektiv:
Geschäftsführung den Dank des Hauses aus¬
gesprochen hatte, dankte Präsident Rohrhurst
für das ihm bezeigte Vertrauen und schloß
in die DankeSkundgebung die beiden Vize¬
präsidenten Geiß und Muser, sowie die Sekretäre
ein und ebenso den Archivar Roth. Darnach
schloß der P äsidcnt die S tzung — Der
Landtag geht diesmal ohne j de Feierlichkeit
auseinander und wird durch die R :gierung
nun auf dem VerocdnungSwege geschloffen
werden .

Eva las inzwischen mit tiefer Bewegung
WendenburgS Worte :

» Mein armes , liebe« Kind !
Untröstlich bin ich , daß ich nicht bedacht

habe , Du könntest anders empfinden als ich .
Verzeihe mir , und suche zu vergessen , daß Dein
alter , törichter Onkel Horst die Hände nach
Dir auSstreckle . Und gräme Dich nicht um
mich — ich werde fertig mit dieser Ent¬
täuschung ES wäre zu schön gewesen. Du
sollst nun wieder in mir Deinen Onkel Horst,
Deinen liebevollen Vater sehen Vergib und
vergiß , daß ich menschlich fehlte . ES quält
mich sehr, daß ich Dich durch meine Werbung
auS dem Hause trieb, mein armes Kind . Ja ,
ich würde Dich zurückholen, aber Dein Ge¬
ständnis macht mir das unmöglich . Es schmerzt
mich , daß auch Du leiden mußt , und doch kann
ich Dir nicht helfen Dar Herz ist ein eigen¬
sinniges Ding und läßt sich nicht durch Ber-
nunfisgründe dirigieren Eine von Euch
konnte Bernhard nur lieben , seine Wahl ist
auf Gabi gefallen und Du mußt verzichten.
Ich beklage Dich von Herzen .

Nun glaube aber nicht , daß ich es dabei
bewenden lasse , glaube nicht , daß ich ruhig Zu¬
sehen werde , wie Du Dich in kindlichem Un¬
verstand abmühen wirst , den Kampf mit dem
Leben aufzunehmen . Du bist und bleibst mein
liebes Kind und ich werde Dich schützen und
hüten , so gut eS auS der Ferne geht . ES be¬
unruhigt mich sehr, daß Du Deine Mutter aus¬

gesucht hast Freilich , wo solltest Du hin in
veiner Rot . Aber lange darfst Du nicht dort
ileiben , und ich muß Dich dringend zur Bor-
icht mahnen Vermeide , so gut eS geh '

, in
)er Gesellschaft Deiner Mutter zu verkehren.
Zch habe triftige Gründe für diesen Wunsch .
Sobald ich einen anderen, geschützten Aufent¬
halt für Dich gefunden habe , mußt Du fort
ms der Umgebung Deiner Mutter . Jede
Stunde , die Du dort verbringst , vergrößert
neine Schuld

Und den G - danken, irgend eme Anstellung
mzunehmen , gibst Du auf, " icht wahr ? Du
virst mir Deine Verzeihung nicht besser be-
veisen können , als wennDuDichganz als
nein Kind , als Gabi « Schwester , suhfft.

Am liebsten wäre ich Dir sofort nachgererst,
rber das Recht , zu Dir zu kommen, habe ich
nir vorläufig verscherzt. Du mußt erst wieder
gertrauen zu mir fassen .

Deine Mutter werde ich , so lange Du bei
hr bist , reichlich mit Geldmitteln versehen,
ind dann will ich ihr bis an ihr Lebensende
uns feste Rente auisetzen .

Sorge Dich also um nichts , mein liebes
Kind , und sende mir fleißig Nachricht über
Dich , damit ich beruhigt se '" ka"m Gabi laßt
A 'th herrlich grüßen , Sie Hut bitterlich geweint,
W » E ---"

,
» -« wird Dir

nächstens selber s^ bem Und nun alle Engel
Dem alter Onkel Horst .

Fortsetzung folgt ) -
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z Generalversammlung.wameii WiilM
Heini . M

Grötzingerstraße 2l .
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geschlachtet .
M . Ku « r j . Müde .

Hägenmark
ist Samstag aus dem Wochsnmarkt
zu haben , Pfd . 40 bei Mehr -
abnahme billiger , sowie Körner .

Schoch . Karlsruhe .

bestes Mittel gegen aufgesprungene
Hände . In Paketen ä 30 H in der

bkvIrlll' Zroskrie kau ! Vogel
Hauptkraß « 74 .

Gklkgeuhcilskiiiif .
Verschiedene gebr . Damenkleider ,

Weißzeug , Damenwäsche . Knaben -
Anzüge , Jacketts , verschied . Bilder ,
Damenuhren , Ringe , Collier billig
zu verkaufe »

« äderstr . 4 . 2 St links .

_ . Jagdhund ,
^ brauu mit getigerter
. Brust und unge -

, kürzt ^ Nute , hatsich verlausen . Abzugeben
Schlökliwea t» hier .

Schöne
Almütiner We

ist umständehalber'
billig zu verkaufen .

Zu erfragen bei der Exped . d Bl .

Tclgesc >rönung :
1 . Geschäfts - und Kassenbericht .
2 . Bericht des Aufsichtsrates .
3 . Vorlage der Bilanz und Genehmigung derselben .
4 . Entlastung des Vorstandes
5 Beschlußfassung über die Verteilung de? Reingewinnes .
0 Beschluß ' assung über die Festsetzung des Prozentsatzes

Spareinlagen und Geschäftsanteile .
7 . Vorstandswahl : Wahl des Geschäftsführers
8 Wahl von 3 AussichtsratSmitgliedern .

Aer Aufsichtsrat :
L . Geber , Vorsitzender .

inr

Zur klttlllilkudkn BallWn
empfiehlt

Kaarschmuck
in reichlicher Auswahl
Anfertigung sämtlicher

Kaararöeiten
bei äußerst billiger Berechnung
w . Krücke ! , FnM -8tschU

Kauptstraße 77 .
Bringe gleichzeitig meinen
E l) 3M6N8s ! on D

in empfehlende Erinnerung

? «I>; i» -Wil
anerkannt bestes Mittel bei allen
Verdauungsstörungen und Magen¬
beschwerden . In Flaschen ä i 80
und 3 50 in der Zentral Progerie

kMM ^ HävMatzr 74.
ein weiblicher Wolfshund , dunkle
Farbe , Halsband mit Messing -
knöpsen Abzuholen

Gulsvklwaltung Mtnnthof
bei Dm lach

vtuidniNel »
nii atlbewäbl tcS Mittel zur Aufzucht junger
Tchwttnc und Verhütung krummer Bein «,
zi . 75 H Jundt ' s Einhorn - Apo¬theke H . Gartzen , Dnrloch .
3 vrMttk Ksischdaulvßavnue

hat zu verkaufen
K Itesch , Rappenstc 2 .

Gebrauchte Nahmaschiue
zu kaufen gesucht

Jriedrichstrahe 8 .

- - — - - 1 -
ist»

8 Ali Marte« Z>»«ea
und Kvnrsnslivlsl körnen Sie stets in meinem
Schaufenster und Laden sehen . Meine neuen Formen
sind aufsehenerregend !

Bei höchster Eleganz die niedrigsten Preise !
Hanptpreislagen :

Hsrrenstiöksl §
Hk . « 73 1« 3 « M ,

Prima junges Hammelfleisch

vsLSLstieksI
Alk « 73 14 3t »

^ inäsrstieksl
je nach Größe von Alk . 2 S5 7 3 « .

MOkUS Luvliii

80 Ksupt8tr3886 80 .

Schaukelpferd ,
gvtkrhaltenes , womöglich mit Fell ,
zu kaufen gesucht Offerten mit
Preis urter Nr 352 an die Exp .

MseZkliliNW^T?
Putzen . Zu erfragen

AmalienKraße 21 , Htlhs 2 St .

Grundstücks Verkauf.
2 Grur dstücke, jedes 10 Ar , mit

Johannisbeeren und Baumanlage ,
tragfähig , sind preisweit zu ver¬
kaufen Zu erir in der Exped .

Karlsruher Allee 11 ist
im 3 Stock eire sehr geräu¬
mige 3 -Zimmerwohnung mit
Bad und Zubehör sofort oder
später zu vermieten
X . IV . Hot '»! » » », Karlsruhe ,
Kaiserstr 09 . Telephon l ? 52 .

Wstkniillll 2 schönen Zim -
KvU ») UUUU mein nebst Zubehör
sofort oder später zu vermieten

Hauptstraße 8 .
2 8o ! ili6 gi - bkiter -

können sofort Wohnung erhalten
Adlersir . 13 . Part .

«empfiehlt
^ VNzZ . » ittilv » , Metzgerei u . Wurstlerei ,Hanptstratze 26 . Telephon 274 .

Drimn juntze8 OnmnieisieifcU
empfiehlt

^ nS « 8t Lvlr . Metzgerei u . Wurstlerei ,Ecke Arenen - « nb Spitalftratz ».



Bad . Leibgrenaditt Lenin.

Morgen Sainstag abend Vr9 Uhr
Bersammluufl im „Fürstenberg "

bei Kamerad Veit Wichtiger Tages
ordnung halber ( Nuitsfeier re )
bitten wir um vollzähliges Er -
fcheinen Reservisten und Regi¬
mentskameraden freundl . eingeladen

Der Borland .

l . SrH-ZMt-Pmi »Zürich.
Unseren werten Mitgliedern zur

Kenntnis , daß am Freitag keine
Hebung stattfindet . Dafür findet
am Samstag abend V- 9 Uhr im
Lokal (Blume ) ein

Akkordaßend
im Stemmen und Ringen , ver¬
bunden mit Siegesfeier , komischen
Vorträgen u sw , statt , wozu
Freunde und Gönner sportfreund
lichst eingeladen werden .

Der Vorstand

Verein für Logelsreuude
Durlach .
Samstag

den 2L . Rov ,
abends 8Vs Uhr ,

im BereinSlokal .
Tagesordnung :

Ausstellungsarigelegenheiten
Wir ersuchen um vollzähliges

Erscheinen .
D « r Vorstand .

KamuchkrijWtt - Vemn

Samstag abend V- 9 Uhr :
Versammlung im roten Löwen
mit Verlosung . Ferner Vereins¬
rammlerfrage .

Der Vorstand
Sämtliche

WWMlMII . -zMiM
von Dur lach u Umgebung werden
gebeten , am Sonntag den 24 .
Nov . , nachm 3 Uhr . im Gasthaus
z . Karlsruher Hof in Durlach
zwecks wichtiger Besprechung zu
erscheinen Der Einberufer .

rnWflWst Ksldlchmdl .
Sonntag 24 Nov .

findet ein Tanzans -
flug nach Ettlingen ins
Gasthaus zum „ Eib -

_ i Prinzen " sta ' t , wozu die
Schüler mit Familienangehörigen ,
sowie frühere Schüler sreundlichst
einladet Der Vorstand ,

Zusammenkunft um 2 Uhr im
Amalienbad .

Statt jeder besonderen Anzeige .
Vockvs

Schmerzersüllt teilen wir Freunden , Ver¬
wandten und Bekannten mit , daß meine treu¬
besorgte Gattin , unsere liebe Mutter , Schwester ,
Schwägerin und Tante

geb. Rettmann .
unerwartet schnell , infolge eines Herzschlags heute nacht
l l Uhr im Alter von 39 Jahren uns durch den Tod ent¬
rissen wurde .

Durlach den 22 November 1912 .
Dsa ?
^ Johann Hkermeyer jr . nebst Kindcra .

Tie Beerdigung findet Sonntag nachmittag 3 Uhr statt .

Wes MIR
! — r—tuen

fkU 6 i
' b 68 t 3 ttung 8 V 8 !

' öin llllklsek

uns Umgebung. (..L ?Kitglieckvr
SV ?r»nen ) .

.Ink VeraolassunA 6es Ueuerbestattun ^sveieins Xarlsrube :

freitgg Ken 22 . November 1912 , sbenßs ' / -9 Ukr
im grossen Ls .llrs .usss .s .1 211 La -rlsruLs

Oeikentlieber Vortrag mit l-iobtbilllorn
über

Vi 6 k
'
suvrbsZta . ttuüK

!drs LvtviMüvß. idkö Kezver M idre VorrüKe.
Uet ' eront : Herr Dar . uus

GE " Linßnill
.lsäermaun ist krtzuiräliolist einMlnäen .
Unsere Zlitglieäer rveräen xedete » , Ludlreioli ru erselieinen .

Dsr > ^Vo27sbs .ric1 .

Verwandten , Freun -
n und Bekam ten

! ! machen wir die sAnerz -
(1 liche M tteilnng ? daß !

unsere liebe , unvergeßliche !
Schwester

Luna 81eillbrmm
gestern nachmittag Va4 Uhr !
im Alter von 16 Jahren
sanft entschlafen ist .

Turlach , 22 . Nov ^ 9l2 .
Die tralmuSeu HillterblKeiieiui

Heschwister Slcinvrnnn .
Beerdigung

'
: Samstag

nachmittag 3 Uhr .

Klemkii-ttlWk.
Freunde und Gönner unserer

Kinderschule bitten wir , auch dieses
Jahr uns zur Christbescherung der
Kleinen ihre milde Unterstützung
zukomrnen zu lassen . Sollten unk
Stoffe zur Verarbeitung zugedacht
sein , möchten wir um sofortige Zu¬
sendung bitten , damit dieselben
noch verarbeitet werden können .
Die Gaben wollen gefl in der
Schule selbst oder bei den Unter¬
zeichneten Vorstandsmitgliedern ab¬
gegeben werden .

Frau Rommel , Karlsruher Allee .
Frau Renz , Leopoldstraße .
Frau Kindler . Karlsruher Allee .
Frau Emil Boit , Rittnertstr .

»
»

»

fkkistilligö föuökstkki ' lluklseli )
Aeltestcs sreiwilliges Feuerwehr Korps . — (Gegründet 184 «».

Ginkadung.
Wir beehren uns hiermit , unsere sämtlichen titl . Mit¬

glieder , insbesondere auch dis dekorierten passiven Mitglieder ,
mit werten Angehörigen zu dem anläßlich der Feier unseres

66 Stritt « ! ^ » I * osios

am Samstag - cn 23 Asr »« mb « r lds2 , abends von
y Uhr ab bei Kamerad Mannherz „ zur Blume " stattfindendm

k ' vrrervslrr DAll
( mit Orden » und Sträutzchentsnrs

sreundlichst einzuladen u . bitten um recht zahlreiche Beteiligung .

Restauration mit offenen Weinen . — Im Wirtszimmrr Bier .
Empfang u . Aussicht : 5 . Zug . Ball Ordnung : Das Kommando .

Tie aktiven Mitglieder erscheinen im Dienstanzug mit
Gurt ( ohne Beil und Seil ) in Mützen . Die Gurt wird nach
der 1 Fran ; aise abgelegt . Anzug für Herren in Zivil : Ball¬
oder Gesellschastsanzug mit Korpsabzeichen Einführungsrecht
ist im allgemeinen nicht gestattet , dagegen ist es den Damen
unserer aktiven Mitglieder erlaubt , nötigenfalls „ einen " Herrn
einzuführen . Karten hierzu sind beim Kommando erhältlich .

I ) » 8
Karl Preist . Julius Gerhardt .

Musik : Unsere vollständige Feuerwehr -Kapelle unter Leitung ihres
Kapellmeisters H . Schnhman».

Evangelischer Gottesdienst .
Sonntag den 24 . November 1912 .

Butz- und Bettag .
In Turlach :

Boim . 9 ' / - Uhr : Herr Dekan Meyer .
Mitwirkung des Kirchengcsangveieine .
Abendmahlsseiir in Verbindung mir der

Vorbereitung .
Nactiri . 2 Uhr : Hr . Stadtpsr . Wolfhard .

In Slue , vorm . Uhr :
H rr Siadtpfarrcr Wolihard .

In WolfariSweier , vorm . !> Ubr
Herr Stadivikar Mayer . Beichte und

Abendmahlsfeicr .
In sämtlichen Gottesdienste » Kollekte für

kirchliche Bauzwecke armer ev Gemeinden ,
des Landes .

Evaug . Vereiushaus .
romitag 11 Uhr : Sonntagschult .

8
Montag 8

Dienstag 8 ' .

Mittwoch 8
Freitag 8 ,

8V - .,
SamStaa 8' I .

Bib ' . Vortrag .
Bibelstunde für Frauen
und Jiingfraiicii .
Bibelstunde für Männer
und Jünglinge .
Bibel - u . Gebetstmide .
Sonntagichulvorbereitg .
Singstunde ' gem . Chors .
Turnen .

kesellschilZrüWüü
'
Düklüch.

Gr -gr . 1!»N .

Morgen Samstag abend V- 9 Uhr :
Gemütliches Beisammensein
mit Tanz im Lokal (Schlößle).

Der Vorstand .
ksu Sonntag nachm . 2 Uhr Zu¬

sammenkunft wegen photogra
phischer Aufnahme nn Lokal .

llssev llsseil

von täglichen großen hiesigen Treibjagden bringe morgen 8a » » s1 » 8
früh aus dem sehr billig zum Verkauf .

Ü8kar Korenklo.

Artedenotapeüe .
Sonntag SV ? Ilhr : Predigt Pred . Erhard ! .

.. 11 . Sonntagsschule .

. 8 ., Jungfrauenvereiu .
8 Predigt Pied . Erhardt -

Moulag 8 ' / , „ Singüduiig .
Dienstag 8V « „ Miisionsvercin .
Doiineislag8 ' / , „ Gebetsversammlung .
Samstag 8V « „ Monalsvcrsaniinluug .

JuimanuelSkapellc Wolfartsweier .
Sonntag 128 Uhr : So -mta » slchule .

2 '/ - „ Predigt Pred . Erhardr .
Mittwoch 8V - „ Gebetsversammlu ng .

Nen -Apöstolische Gemeind » .
Sonntag vormittag 9V . Uhr : Predigt ,

nachmittag 3
Mittwoch ,_ 8 '/ « . Predigt .

Stadl Durlach .
Standesbuchs -Auszügc .

« edsren :
18 . Nov . : Elise Rosa Emma , V . Philipp -

Christian Diefenbach . Monteur .
20 . ,. Kurt . V . Andreas Sackte. Maler .

Gtstorbevr
21 . Nov . : Christian Ludwig Ewald . Bohn -

ladeineister . Ehemann , 48 ° , .
Jahre alt .

01 Anna Karoliue Steinbiunn ,"
ledig , 16 ' « Jahre alt .

VsrMchlÜchr WMwllz i» 23. M
Vorübergehend Ausklaren , dann neuer¬

dings Umschlag zu trübem Wetter mit :
Mederschlägen .
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